
Ergänzungen / Korrekturen  zur „Pürstener Mühle “

Besitzer Pächter

1853 Kauf Karl Gottlieb Hofmann Jakob Hentschel

1889 Sohn Emil Hentschel

1894 Kauf Emil Hofmann

1905 Erbe Ida Hofmann

Kauf Max Gerstenberger, Schwiegersohn

1916 Erbe 3 Kinder Gerstenbergers
aus Emil Hofmanns 2. Ehe
mit Helene Hofmann

1923 Kauf Emil Hentschel

Erbe Ottilie Hentschel

1925 Erbe 7 Kinder aus der Ehe von
Emil und Ottilie Hentschel

1928 Kauf Elisabeth Poch geborene Hentschel,
(Älteste der 7 Kinder)
und Ehemann Bäckermeister Reinhold Poch

1935 falsche Tatsache: 
Sohn Müllermeister Heinz Poch war nicht Besitzer
1943 Tod von Reinhold Poch
1943 Tod von Heinz Poch
1944 Tod von Elisabeth Poch geb. Hentschel

1944 Erbe Erbengemeinschaft Reinhold Poch´s Erben
1. Hälfte: Helene Gluthmann geborene Poch
2. Hälfte: die Kinder des gefallenen Heinz Poch

     Armin, Elfriede und Rosmarie Poch

1944 – 1949 in dieser schweren Zeit leiteten die beiden Frauen
Helene Gluthmann, geb. Poch und die Witwe von
Heinz Poch Hildegard verw. Poch geborene Amende
das Unternehmen

1949 Pächter der Mühle und Bäckerei
Bäcker – und Müllermeister
Helmut Bock und seine Ehefrau

 Hildegard Bock verw. Poch geb.
Amende

Pächter des Sägewerkes und der
Landwirtschaft
Helene Gluthmann geb. Poch

1961 Der Pachtvertrag wird aus Krankheitsgründen gelöst.

1963 Die Mühle wurde in einer Zwangslage für 13.000,-- DDR-Mark
an Herrn Koblischke verkauft .
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